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Jahresniederschlagssumme



Änderungen der Niederschlagssummen: Große 

räumliche und zeitliche Variabilität

Winter: linearer Trend ab 1881 Sommer: linearer Trend ab 1881

Zunahme: 20% bis 30% Abnahme: 0% bis -5%
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Frühjahrstrockenheit

Zunahme der trockenen Tage im Frühjahr

5



6

Foto: René Sosna

Herausforderung – punktuelle Niederschläge (Schauer)

80 % Schauer vs. 20 % Landregen (früher: 60 : 40 %)



WinterSommerStarkniederschlag

Tagesniederschläge 

4 Stunden 

1 Stunde 

Häufigkeit Intensität Häufigkeit Intensität

: Sicher

: Unsicher 

aber plausibel

: Hinweise
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Beobachtete Veränderungen

Herausforderung – punktuelle Niederschläge (Schauer)

80 % Schauer vs. 20 % Landregen (früher: 60 : 40 %)
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Bodenfeuchteänderung in der Magdeburger Börde
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Jahresniederschlagssumme im Klimawandel

Ausgangssituation 1971-2000

Quelle: www.deutscher-klimaatlas.de
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Jahresniederschlagssumme im Klimawandel

Quelle: www.deutscher-klimaatlas.de
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Jahresniederschlagssumme im Klimawandel

Dekadische Vorhersagen

Quelle: www.dwd.de/klimavorhersagen
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Zeitlicher Verlauf der Summen von ETP und AET in mm

in der Vegetationsperiode des Winterweizens in Potsdam

von 1900 bis 2020, Modellierung mit METVER



Die gemessenen Trends 

setzen sich auch in die Zukunft fort!



Entwicklung der Bodenfeuchte in Magdeburg

bei Winterweizen am 31.03. des Jahres

RCP 1.9        140 Modellergebnisse je Tag       RCP 8.5
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Entwicklung der Bodenfeuchte in Magdeburg

bei Winterweizen am 31.07. des Jahres

RCP 1.9        140 Modellergebnisse je Tag       RCP 8.5
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Was bedeutet das für

den Pflanzenbau?



Quelle: Röttcher, Wasser & Abfall, Heft 10/2021



Quelle: Röttcher, Wasser & Abfall, Heft 10/2021
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Dekadensumme der aktuellen Verdunstung von Bodenoberflächen 

in Mitscherlich-Gefäßen unter freiem Himmel seit 2013 (Leipzig)
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Bodenfeuchte unter Kartoffeln 

am 31.07.2024 in Nossen
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Bodenfeuchte unter Zuckerrüben 

2024 in Kleindalzig nahe Leipzig
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Bodentemperatur bedeckter und unbedeckter

Boden in Oschatz/Salbitz (Quelle: MA Hüttl 2015)
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Bodentemperatur zum Zeitpunkt der Maisaussaat 
(Salbitz-Oschatz 1995-2013)

Quadrate: unbedeckter Boden      Rhomben: bedeckter Boden
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Bodentemperatur bedeckter und unbedeckter

Boden im Schleizer Oberland (Quelle: MA Hüttl 2015)
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Bodentemperatur zum Zeitpunkt der Maisaussaat (Burkersdorf-
Schleiz 1994-2013)

Quadrate: unbedeckter Boden      Rhomben: bedeckter Boden
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Bodentemperaturmittel bedeckter und unbedeckter

Boden in 10 cm Tiefe  in Leipzig-Holzhausen
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- Der Klimawandel zwingt zu Optimierungen bei der Wassernutzung

- Cut & Carry Systeme können positiv wirken:

- Dämpfung der Bodentemperaturamplitude

- Reduzierung der realen Evapotranspiration

- Konservierung von Bodenwasser

- Einbettung in ein System wassersensibler Fruchtfolgen

Zusammenfassung



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Ich bin sehr auf Ihre Fragen gespannt!

Falk.Boettcher@dwd.de

Tel. 069 8062 9890
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